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Jungen 19 Bezirksliga LB

TSV Heimsheim : TV Markgröningen II 
Samstag, 13.04.2024, 13:30 Uhr

Hofmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga LB traf der TSV Heimsheim am vergangenen Samstag im 15.
Saisonspiel auf den TV Markgröningen II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Niklas Schmidt, mit dem
Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Bemerkenswert war, dass der TSV Heimsheim
diese Partie mit einem und der TV Markgröningen II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Schaber /
Hofmann die Partie gegen Rau / Speidel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht
so gut lief es im Anschluss für Haller / Schmidt beim 12:14, 6:11, 7:11 gegen Füßle / Klopfer. Nach
den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Benjamin Schaber hatte im Einzel gegen Elijah
Klopfer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Keine
Chancen ließ Ben Hofmann beim 3:0 seinem Gegner Felix Füßle. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:1-Erfolg von Philip
Haller gegen Theo Speidel ging nur der erste Satz verloren. Einen Punkt für die Mannschaft vor
Augen gab Niklas Schmidt bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Lucas Rau noch ab und
quittierte eine 2:3-Niederlage. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Keine
Chancen hatte nachfolgend Benjamin Schaber beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Felix Füßle und
wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog.
TTR-Werte) innehatte, nicht gerecht. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Ben Hofmann besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Elijah Klopfer noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Philip Haller bei
der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lucas Rau. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Beim 3:0-Sieg gelang es Niklas Schmidt den Gastspieler Theo
Speidel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Sehr
eindeutig war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Schmidt zu Ende ging. Somit
war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TSV Heimsheim verließ
mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Heimsheim nun ein Punkteverhältnis von 10:20 auf dem Konto,
während der TV Markgröningen II nach der Niederlage jetzt 7 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den KSV Hoheneck II (TSV
Heimsheim) bzw. gegen den TTC Bietigheim-Bissingen II (TV Markgröningen II).

 Statistik:
 TSV Heimsheim

Doppel: Schaber / Hofmann 1:0, Haller / Schmidt 0:1 
Einzel: B. Schaber 1:1, B. Hofmann 2:0, P. Haller 1:1, N. Schmidt 1:1 

 TV Markgröningen II
Doppel: Rau / Speidel 0:1, Füßle / Klopfer 1:0 
Einzel: F. Füßle 1:1, E. Klopfer 0:2, L. Rau 2:0, T. Speidel 0:2
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